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Situation 2 
 
Herr Karl Bucher ist 84 Jahre alt. Er ist vor zwei Wochen aus dem regionalen Pflegezentrum auf die geron-
topsychiatrische Station eingetreten. Herr Bucher ist alleinstehend, seine Kinder haben schon seit Jahren 
keinen Kontakt mehr zum Vater. Er wird von einem Amtsvormund betreut und ist aufgrund seiner Demenz 
vor vier Jahren entmündigt worden. 
 
Die Pflege und Betreuung im Pflegezentrum konnte aufgrund seines zunehmend aggressiven Verhaltens 
gegenüber Mitbewohnern und Betreuungspersonen nicht mehr sichergestellt werden. Der Übertritt wurde 
notwendig. 
 
Aktuell hat sich Herr Bucher noch nicht richtig eingelebt. Er verweigert das Essen, ist in der Nacht sehr unru-
hig und ruft nach Hilfe. Hingegen ist er den ganzen Tag müde. 
 
Grund für die Überweisung 
Eskalierende Situationen im Pflegezentrum aufgrund von Aggression und Tätlichkeiten gegenüber Bewoh-
nern und Mitarbeitenden. Die Sicherheit und das Wohlbefinden der anderen Bewohner, Besucher und Mitar-
beitenden war ernsthaft gefährdet. 
 
Neueinstellung der Medikation, Beruhigung der Situation im Pflegezentrum und Rückverlegung. 
 
Medizinische Diagnose 
• schwere Demenz mit hohem Aggressionspotenzial  
• Status nach Alkoholmissbrauch 
• Kachexie (Herr Bucher wiegt bei einer Grösse von 180 cm 60 kg) 

 
Medikamentöse Behandlung 
 

Medikament Morgens Mittags Abends Nachts 

Haldol Tabl. à 1 mg (Neuroleptikum) 1/2 1/2 1/2 1 

Becozym forte Drg. à 20 mg (Vitamin B) 1    

Benerva Tabl. à 300 mg (Vitamin B) 1    

Reserve: 
Haldol Trpf. à 2 mg/ml  

 
max. 30 Trpf. / 24 Std. 

  

Temesta Tabl. à 1 mg, pro Tag 3 x 1 mg  
(Benzodiazepin) 

max. 3 Tabl. / 24 Std.   

 
Weitere Informationen aus der Pflegedokumentation 
Herr Bucher hat eine Vollzahnprothese, welche sehr schlecht sitzt. Eine Zahnarztkonsultation ist in einer 
Woche geplant. 
 
Eine geregelte Körperpflege ist nur schwer möglich, jedoch geniesst Herr Bucher am Samstag ein Vollbad. 


